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Geistliches Wort

Der heilige Pfarrer von Ars entdeckte einmal in seiner Kirche einen einfachen Bauern, der sich dort 

oft stundenlang aufhielt, ohne Buch oder Rosenkranz in den Händen, aber den Blick unablässig 

nach vorne zum Tabernakel gerichtet. Er fragte ihn: „Was tust du denn hier die ganze Zeit über?“ 

Der Bauer antwortete:

„Er schaut mich an, und ich schaue Ihn an. Das ist genug.“ – 

�
Mündlich überliefert.

Herzliche Einladung zur Hl Messe und anschließender Fronleichnamsprozession
Am 04.06.26 feiern wir wieder die Gegenwart Jesu in der besonderen Weise einer Prozession. 
Das Zitat des einfachen Gläubigen aus Frankreich finde ich sehr bewegend: Ich bin gesehen! 
Gott sieht mich, wie ich bin – nicht, wie ich mich gerne hätte, nicht wie mich andere sehen soll-
ten, nicht, wie ich sein könnte... - nein, er sieht mich, wie ich bin – bis zum Kern, bis in meinen 
hintersten, den selbst mir verborgenen Kern. Und er kommt klar damit. 
Das finde ich entlastend und tröstlich!
Manche sagen, das ist creepy, das will ich nicht, so schutzlos und entlarvend gesehen sein. Wo 
bleibt denn da die Privatsphäre?
Sein Blick auf mich, auf jeden von uns ist nicht entlarvend oder peinlich oder bloßstellend; sein 
Blick ist heilsam, tröstend, befreiend, aufbauend, ermutigend. Er, der mich gewollt und geschaf-
fen hat, bevor ich selbst von mir wusste (Ps 139,13); er, der mich durch alles, was mir widerfährt, 
begleitet, darf mich ansehen – ganz und gar! Weil er mich zuerst geliebt hat (1Joh 4,19), noch 
bevor ich von ihm wusste, freue ich mich, wenn ich ihn anschauen darf – und er mich!
Kennen Sie die Situation, wenn Menschen Ihnen nicht in die Augen schauen können, wenn 
wirklicher Kontakt nicht möglich, sondern eher peinlich wird? Kennen Sie das auch, wenn Ihnen 
ein Mensch liebevoll ins Gesicht schaut und so wirkliche Nähe entsteht, die gut tut?
So kann es bei einem Besuch des Allerheiligsten in der Stille einer Kirche vor dem Tabernakel 
sein, so, wie der Mensch in der Kirche in Ars es erlebt hat. So kann es für Sie und uns in jeder 
auch unserer Kirchen vor Ort sein. So kann es einfach frohmachend sein, wenn wir gemeinsam 
durch eines unserer Dörfer ziehen, seinen Blick auf unsere Wohnungen erbitten, auf unseren 
Alltag mit Freud und Leid, mit Fest und Streit, mit Erfolg und Niederlagen.
Also: Nichts wie hin zu unserem Gott in der Gestalt des Brotes, genießen wir seine Zuwendung, 
seine Nähe, seinen heilsamen Blick auf unsere Welt, auf unser Leben, auf unseren Zweifel und 
auf unsere Hoffnungen.
Viel Freude und gute Gemeinschaft bei dem gemeinsamen Blick auf die Hostie in der Monstranz 
am Fronleichnamstag und wann immer Sie seinen Blick ersehnen. 
Vielen Dank jetzt schon allen, die den Tag inhaltlich, musikalisch, organisierend, dekorierend, 
betend oder mitgehend begleiten. Ich freue mich darauf, Sie an diesem Tag zu sehen und ge-
meinsam mit Ihnen ihn anzuschauen und von ihm gesehen zu sein.
Bis spätestens zum 04.06.26 um 09:30,� Ihr Pastor Stankowitz

„Der Herr ist im Tabernakel gegenwärtig mit Gottheit und Menschheit. Er ist da, nicht Seinetwegen, sondern unseretwegen: weil es Seine Freude ist, bei den Menschen zu sein. Und weil Er weiß, dass wir, wie wir nun einmal sind, Seine persönliche Nähe brauchen. Die Konsequenz ist für jeden natür-lich Denkenden und Fühlenden, dass er sich hingezogen fühlt und dort ist, sooft und solange er darf.“ �
Hl. Edith Stein in einem Brief
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Impressum

Impressum
Pfarrbüro der Pfarrei Ruwertal

Im Kändelchen 23 · 54320 Waldrach

Telefon:	06500 634 
E-Mail:	� pfarrbuero.waldrach@bistum-trier.de

Öffnungszeiten: MO/FR	 09:00 – 12:00 Uhr 
	 DI/DO	 14:00 – 17:00 Uhr

V.i.S.d.P.: Klaus-B. Stankowitz, Pfrvw.

Sekretariatsteam: 
Christine Ballinger, Silvia Kohl, Rita Lauterbach

Homepage:  
www.pfarrei-christophorus.de

Bankverbindung:  
Kirchengemeinde Ruwertal St. Christophorus 
IBAN: DE57 5855 0130 0001 1613 14, BIC: TRISDE55XXX

Jahresbeitrag: 8,– €

Pastoralteam:

Pfarrer Klaus-Bernhard Stankowitz 
Tel: 06500 9899019 
E-Mail: klaus.stankowitz@bistum-trier.de

Subsidiar Michael Keller 
E-Mail: michael.keller@bistum-trier.de

Kooperator Dominik Schmitt, Pfr. 
E-Mail: dominik.schmitt@bistum-trier.de 
Telefon: 06500 98990-17

Gemeindereferentin Natalie Uder 
E-Mail: natalie.uder@bistum-trier.de 
Telefon: 06500 98990-14

Diakon Laurent Dhaussy 
E-Mail: laurent.dhaussy@bistum-trier.de

Wer feiert mit uns Gottesdienst:

Diakon Dhaussy (ld)	 Subsidiar Keller (mk)       		
Kooperator Schmitt (ds)	 Pfr. Stankowitz (kbs)		
Gemeindereferentin Uder (nu)

Redaktionsschluss für den 
nächsten Pfarrbrief ist am  
08. Juni 2026. Dieser  
umfasst den Zeitraum vom  
27. Juni - 23. August 2026.

Um Ihre Kosten im Rahmen 
zu halten, behalten wir uns 
redaktionelle Änderungen vor. 

In dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten außerhalb  
der Öffnungszeiten wählen Sie 
bitte die Nummer 06500 634;  
Sie werden weitergeleitet!

Hinweis und Bitte in eigener Sache
Damit wir Ihre Beiträge optimal nutzen und veröffentlichen können, bitten wir Sie, uns Bilder in hoher Auflösung zu schicken 
– als Bild Datei. Bitte vermeiden Sie stark komprimierte oder unscharfe Fotos.

Für Bilder am besten geeignet:
• Versand per E-Mail an: pfarrbuero.waldrach@bistum-trier.de
• Dateiformate: JPG oder PNG
• Möglichst unbearbeitet 
So stellen Sie sicher, dass Ihre Aufnahmen in bester Qualität erscheinen und die Inhalte optimal zur Geltung kommen.

Für Dokumente senden Sie uns ihre Artikel als Word Datei zu. Wir müssen ihre Beiträge, beim Einfügen in den Pfarrbrief vorbereitend 
für die Druckerei, formatieren. Dies können wir mit PDF-Dateien nicht umsetzen.� Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung!

Pfarrbrief und Pfarrbüro
Der nächste Pfarrbrief Nr. 06/26 umfasst den Zeitraum vom 27.06. – 23.08.26 und wird ab dem 
22.06.2026 verteilt.

Bestellen Sie bitte Ihre gewünschten Messintentionen rechtzeitig und geben Sie die Nachrichten, 
die Sie im Pfarrbrief veröffentlichen möchten, vor dem Redaktionsschluss im Pfarrbüro ab oder 
senden Sie sie direkt unter pfarrbuero.waldrach@bistum-trier.de    

Der Redaktionsschluss ist am 08.06.2026

Vorankündigung:
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 07/26 (22.08. – 04.10.26) ist am 03.08.26.

Bitte beachten Sie, dass später eingehende Artikel in der aktuellen Ausgabe, aus organisatorischen 
Gründen, nicht berücksichtigt werden. Dieser Text kann in der nächsten Ausgabe veröffentlicht 
werden.

Beim Erstellen eines Artikels für den Pfarrbrief bedenken Sie bitte, dass die Artikel nicht mehr als 1000 Zeichen ent-
halten. Bitte schicken Sie die Texte als normales Word-Dokument, kein PDF, ohne besondere Formatierung  
oder Gestaltung.

Wichtige Hinweise zum Datenschutz:
Bei Fotos fragen Sie im Vorfeld, ob die fotografierten Personen einer Veröffentlichung im Pfarrbrief bzw. auf der Home-
page der Pfarreiengemeinschaft zustimmen. Bei Kindern müssen die Eltern gefragt werden.
Es muss eine schriftliche Genehmigung für die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Pfarrbrief bzw. der Homepage 
vorliegen.

!!



Seite 4

Nachrichten aus der Pfarrei

Pfarrei Ruwertal St. Christophorus 

Hauskommunion
Gerne besuchen wir Sie mit der Heiligen Kommunion zu Hause, wenn es Ihnen nicht möglich
ist, die Gottesdienste zu besuchen. Anmeldung zur Hauskommunion bitte im Pfarrbüro Wald-
rach, Telefon 06500-634.

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Marlie Morbach
Noella Viktoria Jaskulla
Lily Marie Trasser

Emilia Vivienne Jaskulla
Josephine Tilia Schwall-Junk

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden:
12.09.26 in Trier, Liebfrauen �Dr. Gregor Ernst Johannes Hilger und Lara Hausknecht  

aus Korlingen

Von Gott wurden in das ewige Leben heimgerufen:
Edith Schmitt, Morscheid
Maria Steffen, Gutweiler
Theresia Nellinger, Morscheid
Nikolaus Ewerz, Ruwer
Margarete Kopp, Kasel
Otmar Maßelter, Ruwer

Karl Hau, Pluwig
Eugen Marx, Holzerath
Käthe Brinkmann, Waldrach
Renate Wagner, Ruwer
Eva Lauer, Waldrach
Maria Elise Erzig, Pluwig

Wenn aber der Geist dessen in euch wohnt, der Jesus von den Toten auferweckt hat, 
dann wird er, der Christus von den Toten auferweckt hat, auch eure sterblichen Leiber 

lebendig machen, durch seinen Geist, der in euch wohnt.“
Röm 8,11

Messbestellung 

Ort 	 Terminwunsch 

für  	

für 	
	

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:
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Nachrichten aus der Pfarrei

Auftritt des Kinderchors im Seniorenheim Waldrach 
Beim diesjährigen Frühlingsfest im Seniorenheim Waldrach am Freitag, 17.04.26 erfreute der 
Kinderchor der Pfarrei Ruwertal St. Christophorus die Bewohnerinnen und Bewohner.
Die Mädchen und Jungen des  
Kinderchors sorgten mit ihrem 
Gesang für einen besonders 
berührenden und zugleich 
fröhlichen Höhepunkt des 
Nachmittagsprogramms im 
Rahmen des Frühlingsfestes 
des Seniorenheims. Neben 
modernen Liedern hatten die 
jungen Sängerinnen und Sän-
ger auch traditionelle Früh-
lingslieder vorbereitet. Und so 
luden die Kinder bei „Ich lieb 
den Frühling“ und „Alle Vögel 
sind schon da“ ihr Publikum 
zum Mitsingen ein.
Der Besuch der Kinder im Seniorenheim Waldrach war nicht nur ein musikalischer Beitrag zum 
Frühlingsfest, sondern auch ein wertvolles Zeichen der Begegnung zwischen Jung und Alt. 
Am Freitag, 24.04.26 traten die jungen Sängerinnen und Sänger mit ihrem Programm auch 
im Seniorenheim Pluwig auf. Mehr Informationen zum Kinderchor der Pfarrei gibt es auf der 
Homepage unserer Pfarrei unter www.pfarrei-christophorus.de. Neue Sängerinnen und Sänger 
ab dem 1. Schuljahr aus allen Pfarrbezirken sind im Kinderchor jederzeit herzlich willkommen.

„Wachsen zum Licht“ - Musik und Wort
Dem zunehmenden Licht ist diese besinnliche Stunde gewidmet, in der wir dankbar das Wie-
dererwachen der Natur mit stimmungsvollen Musik- und Textbeiträgen feiern wollen.
Die Kaseler Harmonies‘chen spielen Musikstücke und Arrangements aus sechs Jahrhunderten. 
Es liest Ulrike Leipprand. Hierzu laden die KEB der Pfarrei Ruwertal St. Christophorus und die 
Ev. Kirchengemeinde Ehrang II herzlich am 31.05.26 um 17.00 in die St. Margarethen Kapelle 
Bonerath ein. Eine freiwillige Hutspende ist willkommen.

PALAVER - Willkommen im Ruwertal und auf den Höhen e.V.�
Ein Netzwerk der Pfarrei Ruwertal St. Christophorus und 
der Ev. Kirchengemeinde Ehrang  

Das PALAVER ist geöffnet: 
Montags von 15:00 - 17:00		  Dienstags von 17:00 - 19:00 
Mittwochs von 10:00 - 11:00 		  Donnerstags von 16:00 - 17:00
Freitags von 10:00 Uhr 11:30 

• �Wir bieten Kontakt, Gespräche, Hilfen und Beratung an. Im PALAVER ist zu den oben ange-
gebenen Zeiten immer eine Ansprechperson. Außerdem können Termine für Einzelunterricht 
in Deutsch vermittelt werden.

• �Wir haben ein großes Mitnehmregal mit Kleidung und Alltagsgegenständen.
	� Wir vermitteln Beratung von Caritas, Diakonie und psychosoziale Beratung für Geflüchtete. 

Kontakt: info@netzwerk-willkommen.de oder 0157-59449737
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Nachrichten aus der Pfarrei

• �Sozialdienst im PALAVER - Frau Mihaela Milanova ist Montags - donnerstags von 8.30 - 
15.30 im Palaver und freitags telefonisch zu erreichen. 

	 Kontakt: Mihaela Milanova milanova@diakoniehilft.de oder 0175-8523241
• �Internationaler Frauentreff im PALAVER, Hermeskeiler Str. 26, in Waldrach
	� Herzliche Einladung zum gemeinsamen internationalen Essen am Freitag, 10.07. um 18:00 

im PALAVER. Jede Frau bringt etwas zu Essen mit. Kinder sind willkommen. Anmeldung: 
info@netzwerk-willkommen.de oder 0157-52590189

• �Nähen im PALAVER
	� Unter fachkundiger Anleitung wird einmal im Monat im PALAVER genäht. Der nächste Näh- 

Abend ist am Mittwoch, 27.05. und 24.06. von 18.00 - 21.10. Interessierte Frauen sind herz-
lich willkommen.

• �Handarbeitstreff im PALAVER
	� An jedem 2. Mittwoch im Monat, 10.06. findet von 10:00 - 12:00 ein Handarbeitstreff im PA-

LAVER statt. Handarbeitsbegeisterte, die gerne in Gemeinschaft handarbeiten, sind herzlich 
willkommen. 

	 Kontakt: Pia Tholl pia.m.tholl@gmail.com oder 0157-52590189
• �EHRENTAG, Café PALAVER mit Flohmarkt am 23.05., 15.00 - 17.00
	� Auch das PALAVER beteiligt sich am bundesweit von Bundespräsident Steinmeier ausgeru-

fenen Ehrentag. Wir laden zum Café PALAVER mit Café und Kuchen alle Interessierten und 
besonders unsere Ehrenamtlichen ganz herzlich ein. 

• �Deutschlehrer*innen gesucht
	� Wir suchen Menschen, die gerne die deutsche Sprache vermitteln möchten. Es geht um 

die Vermittlung von ersten deutschen Worten. Die Unterrichtszeiten können flexibel gestaltet 
werden. Die Bücher werden von uns gestellt. Bitte melden Sie sich bei Pia Tholl, pia.m.tholl@
gmail.com oder Tel: 0157-52590189

• �Save the Date - Bitte vormerken:
	� am Sonntag, 25.10. feiert das PALAVER seinen 10. Geburtstag.  

Das wollen wir mit einem Fest begehen.

„LEBENSKECK – trotz allem, trotz allem, trotz allem“
Lesung mit Stephan Wahl (Jerusalem) im Evangelischen Gemeindezentrum Gusterath.
Seit 2018 lebt er in Jerusalem: Stephan Wahl – Priester des Bistums Trier und Poet. Seine 
Erfahrungen, die er in dem „Heiligen-Unheiligen Land“ macht, sind für ihn nicht leicht zu er-
tragen. Er verarbeitet sie poetisch: in neuen Psalmen, Meditationen, Gebeten und Geschich-
ten. „Lebenskeck“ – so lautet der Titel seines neuen Buches. Die Ungeheuerlichkeiten des 
Krieges, die er täglich erleben muss, veranlassen ihn zu der Ergänzung: „trotz allem“, um der 
Hoffnung Platz zu geben! Zurzeit ist er 
auf Lesereise durch Deutschland. Am 
27.04. hat er Station gemacht in Gus-
terath – im Evangelischen Gemein-
dezentrum. Die Pfarrei Ruwertal St. 
Christophorus, der 2. Pfarrbezirk der 
Evangelische Gemeinde Ehrang und 
der Ökumenische Verein PALAVER 
e.V. hatten eingeladen zu einer Le-
sung. Im vollbesetzten Saal gelang es 
Stephan Wahl, die Zuhörerinnen und 
Zuhörer in seinen Bann zu ziehen als 
Meister der Sprache und treffsicherer 
Seismograf unserer Zeit. Texte wie 
„ohne Filter“, „Zwiesprache toter Kin-
der“ oder „Ich bin nicht vorbei – ein 
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Nachrichten aus den Pfarrbezirken

Psalm im Alter“ erzeugten eine beachtliche Nachdenklichkeit. Ein Text heißt „Coexistence“. Mit 
bewegenden Worten schreibt Wahl: „Ich suche in mir einen Text, einen, den wir alle sprechen 
könnten. Juden, Christen, Muslime. Unser Trierer Pilgergebet weist mir den Weg. Ich finde Wor-
te und schreibe sie auf: Allmächtiger, Ewiger, Du bist der Einzige. Niemand ist Gott außer dir. 
Gepriesen sei Dein heiliger Name. Erbarme Dich über uns und die ganze Welt, gedenke Deiner 
Menschheit und führe zusammen, was getrennt ist.“
Die Spenden des Abends (726 Euro) sind bestimmt für die Arbeit der „Rabbis for Human 
Rights“, die sich unermüdlich bemühen, im Alltag Brücken zu bauen zwischen Israelis und 
Palästinensern. Stephan Wahl arbeitet dort aktiv mit. Weitere Spenden sind möglich auf das 
folgende Spendenkonto: Ökumene Werk der Nordkirche, IBAN: DE77 5206 0410 0000 1113 
33; Verwendungszweck: „4014 - Rabbis for Human Rights - Lesereise Stephan Wahl“.
Dem „Meister der Sprache“ stand an dem Abend ein „Meister der Musik“ zur Seite: Christoph 
Lauterbach, Waldrach, der es vorzüglich verstand, die Stimmung der Texte einfließen zu lassen 
in seine Klaviermusik. Verdienter Applaus beendet diesen außergewöhnlichen Abend.  
� Wolfgang Müller

Pfarrbezirk 
Gutweiler/Korlingen/Sommerau

Katholische Erwachsenenbildung  
Ökumenischer Bibelkreis „Bibel miteinander teilen“

Was sagt uns der Bibeltext des nächsten Sonntagsevangeliums? Wir treffen uns jeden 2. Don-
nerstag im Monat 19:30 in Gutweiler, Im Brühl 34� Leitung Ingeborg Michalke

Ökumenischer Bibelkreis „Altes Testament „Das Buch Genesis“
Was Bedeutet für uns heute das AT, vor allem Die GENESIS im 1. Buch Mose
Termin nach Absprache Tel. 06588-7471� Leitung Ingeborg Michalke

Messdiener/in werden! Sei dabei!�
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Liebe Kinder, liebe Erstkommunionkinder!
Habt Ihr Lust auf Gemeinschaft? Gemeinsam die Messfeiern mitzuge-
stalten? Fahrten zu unternehmen, Eis essen zu gehen? Zeit miteinander 
zu verbringen? Dann seid Ihr herzlich zu einem 1. Kennenlerntreffen 
und einer Kirchenführung in die Kirche St. Cosmas & Damian in Gutwei-
ler eingeladen. Treffpunkt: Samstag, 30.05.26, 15.00 - 16.30 
Bitte um kurze Anmeldung: Barbara Marx 0151-11604406� Wir freuen uns!
� Die Messdienerinnen und Messdiener aus Gutweiler

„VORLESE-SOMMER Rheinland-Pfalz“ vom 15.06 - 16.08.26 in der Bücherei Gutweiler 
– Korlingen – Sommerau – Der erste Schritt zum Lesen – lass dir vorlesen! 

Am 15.06.26 startet der fünfte VORLESE-SOMMER Rheinland-Pfalz. Unter den Bibliotheken, 
die für diese Aktion den Kitakindern im Vorlesealter Lesestoff anbieten, ist auch die Bücherei 
KÖB Gutweiler – Korlingen -Sommerau. Der VORLESE-SOMMER spricht sowohl die Kitakinder 
im Vorlesealter als auch die potentiellen Vorleser und Vorleserinnen an. Um teilnehmen zu 
können, muss man sich in der Bibliothek anmelden. Für jedes Buch, welches das Kind vorge-
lesen bekommt, gibt es einen Stempel in die VORLESE-SOMMER Clubkarte. Drei gesammelte 
Stempel und ein gemaltes Bild zum Lieblingsbuch qualifizieren die Kinder zum Erhalt einer 
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Nachrichten aus den Pfarrbezirken

VORLESE-SOMMER Urkunde. Pro Kind geht eine Clubkarte in den Lostopf des landesweiten 
Gewinnspiels. 
In diesem Rahmen veranstaltet die Bücherei Gutweiler – Korlingen - Sommerau ein Bücherei 
Open-Air am Samstag, 20.06.26, 14:00 - 15:30. 
Der VORLESE-SOMMER ist Teil der landesweiten Leseförderaktionen „Lese Spaß und Medien-
bildung aus der Bücherei“ und wird durch das Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz ko-
ordiniert. Infos: https://vorlese-sommer.de/ oder bei der Bücherei Gutweiler – Korlingen – Som-
merau, montags 16:00 - 17:00. Kirche Gutweiler

Veranstaltung Kapelle Korlingen siehe Pastoraler Raum Trier
FRAGEN     NACHFRAGEN     FEIERN     „MARIA - Meine Bilder – meine Fragen“!

Alle weitern Infos finden Sie auf Seite 15.

„Weil jede*r was zu sagen hat“ Bibliolog-Gottesdienst in Korlingen
Herzliche Einladung zum Bibliolog-Gottesdienst am Mittwoch, 03.06.  um 19:30 in der Kapelle 
in Korlingen. Wir freuen uns auf interessierte Menschen, die mit uns das Sonntagsevangelium 
des kommenden Sonntags erleben wollen.  Während der Sommerferien ist kein Bibliolog-Got-
tesdienst.� Pia Tholl

Pfarrbezirk 
Kasel

Pfarrbriefgeld - Sammlung in Kasel
Sie erhalten den Pfarrbrief der Pfarrei St Christophorus Ruwertal – ein Stück Verbindung in 
unsere Gemeinde. Die Austrägerinnen und Austräger kommen in den nächsten Tagen bei Ih-
nen vorbei, um den Jahresbeitrag von 8,00 € einzusammeln.
Ein herzliches Dankeschön unseren Pfarrbriefverteiler/innen Anna, Helena, Josefine, Luna, 
Mia, Ronja und Nils für ihren engagierten, ehrenamtlichen Einsatz hier in unserem Pfarrbezirk 
Kasel. Das wissen wir sehr zu schätzen!� Lokales Team Kasel

Rosenverkauf an Pfingstsamstag, 23.05.26!�
In diesem Jahr gibt es nach dem Gottesdienst an Pfingstsamstag wieder
die Möglichkeit Rosen zu erwerben. Das Stück für 2 €. Dieses Jahr unterstüt-
zen wir damit die ehrenamtlichen Aufgaben des Lokalen Teams Kasel

Maiandacht am Kapellchen in Kasel am Freitag, den 29.05.26, 18.30
„Freuen wir uns die schönen Marienlieder zu singen, begleitet von der Winzerkapelle und den 
Alphornbläsern aus Kasel.“ Bei einem Glas Maibowle lassen wir die Andacht gemütlich ausklin-
gen. Bei Regen treffen wir uns in der Kirche� Lokales Team Kasel
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Friedensgebet in der Pfarrkirche St. Nikolaus �
Seit Jahresbeginn 2026 laden wir am ersten Mittwoch des 
Monats um 18:00 zu einem gemeinsamen Singen und Beten 
für den Frieden in die Pfarrkirche St. Nikolaus ein. Musika-
lisch begleitet wird das Gebet durch Anja Trümper, was unse-
re gemeinsame Zeit sehr bereichert.
Beten und singen, unser kleiner Beitrag, damit der Friede 
wachse, in unserer Welt, in unserem Land, in unseren Orten, 
in unseren Familien und nicht zuletzt in unseren Herzen.
Das nächste Friedensgebet ist am 06.06, 18.00; Wir machen 
im Juli und August eine Pause und starten wieder am Mitt-
woch, 02.09.26. Herzliche Einladung!
� Lokales Team Kasel

Pfarrbezirk 
Morscheid/Riveris 

Wir laden zur nächsten fröhlichen Runde am 16.06.26 um 14.30 im Bürgerhaus ein.

In Jesus Christus erstrahlt uns die lebendige Hoffnung, dass wir in Seligkeit auferstehen.

Am 14.03.2026 verstarb

Ottilie Luy

Von 1981 bis 1997 übte sie mit großer Freude den Dienst als Küsterin in der Filialkirche St. 
Cornelius in Riveris aus. Die Angehörigen des Pfarrbezirks Morscheid/Riveris erinnern sich 
mit Dankbarkeit an die Verstorbene. Möge der Herr über Leben und Tod ihr die Fülle des 
ewigen Lebens zuteilwerden lassen.

Für die Pfarrei St. Christophorus        Für den Verwaltungsrat� Für den Pfarrgemeinderat
Pfr. Klaus Stankowitz                                Ellen Scherf� Marita Lauer

Mahnmal für den Frieden�
Der Klöppel der Martinus Glocke aus dem 15. Jahrhundert 
ist wieder in die Kirche St. Martin zurückgekehrt. Nach-
dem die Glocke von den Nationalsozialisten 1942 zum Ein-
schmelzen abtransportiert wurde, blieb der Klöppel zurück. 
Seitdem wurde er von einem Anwohner aufbewahrt und 
vor einigen Jahren an Walter Theis übergeben. Der Klöppel 
wurde mittlerweile fachgerecht von Rudolf Merz als Mahn-
mal für den Frieden in unserer Kirche angebracht.
Herzlichen Dank an Rudolf Merz und Walter Theis für das 
Engagement.
� Für das lokale Team, Marita Lauer
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Pfarrbezirk 
Pluwig/Geizenburg/Gusterath/Lonzenburg 

Einladung zum Kennenlerntreffen für neuen Messdiener-/ innen
Liebe Kinder, liebe Erstkommunionkinder und liebe Eltern, �

Fo
to

: C
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tia

n 
B

ad
elAlle, die Lust haben, Teil unserer fröhlichen Messdiener-Gemeinschaft 

zu werden, sind herzlich zur unserem Kennlerntreffen eingeladen!
Neben eurem Engagement und Einsätzen bei den Gottesdiensten ist uns 
auch die Gemeinschaft sehr wichtig! Wir werden Zeit miteinander ver-
bringen, viele Aktionen miteinander machen, Eis essen gehen, gemein-
same Fahrten / Aktivitäten (z.B. im Herbst ins Phantasialand), Grill Nachmittage...!
Kommt vorbei: Donnerstag, 21.05.26, 17:00 – 18:00, Kirche St. Johannes d. Täufer in Pluwig
An diesem Nachmittag wollen wir uns gegenseitig kennenlernen, gemeinsam Spaß haben und 
natürlich auch entdecken, was ein Messdiener oder eine Messdienerin so macht. 
Bitte um kurze Anmeldung: �
Koop. Pfr. Dominik Schmitt – dominik.schmitt@bistum-trier.de
Michaela Zimmlinghaus – zimmlinghaus.michaela@bmrtrier.de 
Christine Ballinger – christine.ballinger@bistum-trier.de
� Wir freuen uns schon sehr auf euch!

„Gemeinsam ist besser als Einsam“
Das Frühstück für alleinstehende Seniorinnen und Senioren im Ev. Gemeindehaus Gusterath 
findet an folgenden Terminen statt: donnerstags am 28.05.- 11.06.- 25.06.- 09.07.- 23.07.26. 
Mitteilungen an: Sandra Dotzel, 0175-8391892 oder Giselinde Zachay, 0170-6242700

Einladung zu Johanneskaffee
Nach der Hl. Messe am 31.05.26 findet wieder ein Johanneskaffee statt.
Nutzen Sie die Gelegenheit, bei Kaffee, Tee, Sprudel und etwas Gebäck noch etwas zu verweilen
Und ins Gespräch zu kommen.� Herzliche Einladung, Kirchenteam St. Johannes

„In die Ruhe kommen…“ 
Nach einer gefüllten Arbeitswoche gilt es, noch Liegengebliebenes aufzuarbeiten, aber auch 
sich zu erholen, Kraft zu tanken und in eine Ruhe zu kommen. Dabei kann auch der Kirchen-
raum eine Hilfe sein. Wir sind dankbar, dass Lydia und Detlef Willems aus Pluwig solch einen 
Ruheimpuls anbieten. Mit meditativer Musik, Stille, Gebet und wenigen Wort-Impulsen an je-
dem letzten Freitag im Monat (19-19.30) öffnet sich unsere Kirche. 
Die nächsten Termine: 29.05. / 26.06. Herzliche Einladung!� Das lokale Kirchen – Team

Tagesausflug kfd Pluwig/Gusterath�
Herzliche Einladung an alle Frauen der kfd Pluwig/
Gusterath und alle interessierten Frauen aus nah 
und fern zu unserem diesjährigen Tagesausflug am 
Freitag, 24.07.26. Um uns unter Gottes Schutz zu 
stellen, beginnen wir unseren Tag mit einer kleinen Andacht in der schönen Kapelle in Vierher-
renborn. Anschließend laden wir zu einem leckeren Frühstück ein, um uns zu stärken. Danach 
führt uns unsere Reise in diesem Jahr mit dem Bus ins Saarland nach Mettlach. Dort werden 
wir die Villeroy & Boch Welt mit Outlet und dem Abteipark mit der Kapelle St. Josef besuchen 
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(www.welt.villeroy-boch.com). Nach diesem Besuch fährt uns der Bus weiter nach Saarburg. 
Dort wird Zeit sein, die Stadt auf eigenem Wege zu erkunden (www.saarburg.de). Wir treffen 
uns am Nachmittag wieder zu einer Schifffahrt „König Johann Rundfahrt“ auf der Saar (www.
saarflotte.de).	 Zum Abschluss des Tages werden wir auf der Heimfahrt zum Abendessen im 
Wirtshaus „Roscheider Hof“ (www.wirtshaus-roscheiderhof.de) einkehren. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass unvorhersehbare Gründe eventuell Änderungen im Programm erforderlich ma-
chen können. 
Abfahrtszeiten:	 08.30 Gusterath (Trierer Straße/Bolzplatz)
	 08.40 Pluwig (In der Weidenwies)
Kosten:	 50 € für Mitglieder / 60 € für Nichtmitglieder
Es erfolgt keine Rückerstattung der Kosten bei Nichtteilnahme. Anmeldungen nur bei Christa 
Kern, Pluwig, 06588-9827040 oder: kern_christa@web.de bis 20.07.26. Nach telefonischer 
oder Anmeldung per E-Mail erhalten Sie einen Überweisungsträger mit der Bitte um Über-
weisung der Kosten. Die Anmeldung ist erst verbindlich, wenn der Betrag auf unserem Konto 
eingegangen ist. 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und einen schönen Tag mit allen Frauen.

Frauentreff in Pluwig am 09.06.26 
Unser nächster Frauentreff beginnt um 15:00 in der Kirche in Pluwig. Nach einer Messfeier be-
geben wir uns in den Pfarrsaal im Johannesberghaus und lassen bei Kaffee, Kuchen und guten 
Gesprächen den Nachmittag ausklingen. Herzliche Einladung!

Vorankündigung: 
Spaziergang am 11.08.26, Blind date mit einem Buch am 08.09.26

Vorankündigung: Johannesfest in Pluwig am 28.06.26
Am 28.06. feiern wir das Patronatsfest des Pfarrbezirks Pluwig auf dem Kirchplatz in Pluwig. 
Dazu laden wir jetzt schon ein und bitten, den Termin zu reservieren. Das Fest beginnt mit ei-
nem Familiengottesdienst mit Hl. Taufe um 11:00. Danach gibt es ein Unterhaltungsprogramm 
für Jung und Alt. Für Essen und Trinken – Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen - ist ebenfalls 
gesorgt. Am späten Nachmittag soll das Fest ausklingen. Nähere Informationen finden Sie im 
nächsten Pfarrbrief und auf den Plakaten. Wir freuen uns, wenn wir wieder zahlreiche Gäste 
aus allen Generationen – Kinder, die mittlere Generation und Senioren - begrüßen dürfen. Eine 
besondere Einladung geht auch an alle Menschen aus den anderen Pfarrbezirken der Pfarrei 
St. Christophorus. Das Fest wird vom Festausschuss des lokalen Teams in Pluwig vorbereitet. 
Die Leitung des Festausschusses haben Norbert Faber und Uwe Linden.
� Lydia Müller/ Monika Straßel

Pfarrbezirk 
Ruwer/Eitelsbach 

Vox coelestis” - Dialog zwischen Cello und Orgel in der Kapelle Eitelsbach am 03.05.26
Ob es die “himmlische Stimme” war, von der die Eitelsbacher Kapelle durch die Klänge von 
Orgel und Violoncello erfüllt wurde, können nur diejenigen beurteilen, die selbst vor Ort waren… 
Fest steht jedoch, dass Angela Simons am Violoncello und Ralf Hansjosten an der Orgel, mit 
dem Zusammenspiel und den jeweiligen Soli ihrer Instrumente den Raum in ganz besonderer 
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Weise zum Klingen gebracht haben. Sie präsentieren eine abwechslungsreiche Auswahl von 
Werken aus dem Barock bis in die Neuzeit, darunter Stücke von A. Vivaldi �
und J.S. Bach, die jedes der Instrumente für sich, aber insbesondere auch im 
Zusammenspiel der beiden eindrücklich zur Geltung bringen konnten.�
Für alle, die nicht in Eitelsbach anwesend sein konnten, gibt es die Möglich-
keit, über den QR-Code oder Link https://youtu.be/xV5zc8pOLuk virtuell einen 
Einblick zu bekommen.

Segnung der Straße Prinzenpaarallee am 07.06.26 nach der Hl. Messe
Die kirchliche Segnung der Prinzenpaarallee, die Oberbürgermeister Leibe am Vorabend eröff-
net, findet im Anschluss an die Hl. Messe (ca. 12:00) statt. Herzliche Einladung.
Festprogramm: 
Samstag 06.06.: �Kinderflohmarkt, 15:00, Partyabend mit Live-Musik und Dämmerschoppen, 

ab 20:00.
Sonntag, 07.06.: �Hl. Messe und Frühschoppen, jeweils 11:00, kirchliche Segnung und Fa-

miliennachmittag, 12:00, Kinderprogramm, Musikvereine/Chöre, Bühnen-
programm durch Aktive des Karnevalvereins, Kaffee/Kuchen, Musikalischer 
Ausklang: Andreas Sittmann 18:00 

Kaffee für alle, Samstag, 20.06.26, 14:30 – 17:00, Pfarrheim Ruwer
Allen, denen es gefallen hat oder die diesmal gerne dabei sein wollen, sind herzlich eingeladen. 
Neben Kaffee/Tee, Kuchen und Herzhaftem ist endlich wieder Zeit zur Begegnung und zum 
Austausch. Wir freuen uns, Sie begrüßen zu können.
Nächster Termin: Kaffee für Alle am Samstag, 12.09.26, 14.30 - 17.00, Pfarrheim Ruwer
Wir bieten auch einen Abhol- und Bringdienst an, dafür wenden Sie sich bitte einige Tage vor 
dem Termin an Margret Brucker, Tel. 0651-57859.� Pfarrteam Ruwer/Eitelsbach

Pfarrbezirk 
Schöndorf/Bonerath/Hinzenburg/Holzerath/Ollmuth

Frühschicht für Kinder im Andreashaus�
Seit fast 40 Jahren feiern wir mit den Kindern der GS 
Schöndorf freitags morgens um 07:00 im Andreashaus 
Wortgottesdienste, frühstücken gemeinsam und gehen 

anschließend zur 
Schule. 
Im großen Sitzkreis 
erleben wir die Feste 
des Kirchenjahres 
und hören aus dem 
Leben Jesu. Das wird 
mit verschiedensten 
Materialen und bibli-
schen Erzählfiguren 
veranschaulicht und 
so auch begreifbar. 
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Wir überlegen zusammen, was das mit uns zu tun hat und 
entdecken Gottes Spuren in unserem Leben, singen und 
beten gemeinsam. Vor Weihnachten und Ostern treffen wir 
uns wöchentlich zur Kinderfrühschicht, ansonsten sehen 
wir uns einmal im Monat mit bis zu 45 Kindern. Wer das 
auch erleben möchte, muss einfach kommen!
Gerne könnt Ihr uns ansprechen: Marianne Rommelfan-
gen, Andrea Thiele, Ute Jäckels, Martina Bernady und Uta 
Hövel-Theis. An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön 
an alle Frauen, die im Laufe der Jahrzehnte bei der Früh-
schicht mitgewirkt haben! Die Termine werden im Pfarr-
brief und im Amtsblatt veröffentlicht.

Pfarrbezirk 
Waldrach 

Waldracher Rappel-Kinder spenden 500 € an Beratungsstelle „Papillon“ 
An den Kartagen vor Ostern fand in Waldrach in diesem Jahr wieder die traditionelle Rappel-
Aktion statt. 21 Kinder und Jugendliche waren an Karfreitag und Karsamstag morgens, mittags 
und abends in den Straßen des Dorfes unterwegs und ersetzten mit ihrem Rufen und Rappeln 
das Glockengeläut. Organisiert wurde die Aktion vom Lokalen Team des Pfarrbezirks St. Lau-
rentius Waldrach. An Karsamstag sammelten die Kinder ihren Lohn ein. Neben Süßigkeiten 
und Ostereiern wurden insgesamt 1147,36 € gesammelt. Einen Teil des Geldes, nämlich 500 
€, spendeten die Rappel-Kinder an die Beratungsstelle „Papillon“ in Trier. Diese unterstützen 
Kinder und Jugendliche, deren Elternteil an Krebs erkrankt ist. Betroffene Familien und deren 
Kinder werden in der Beratungsstelle professionell, sowie kind- und altersgerecht begleitet, um 
die einschneidenden Veränderungen und Belastungen im Alltag mit einer elterlichen Krebs-
erkrankung zu bestehen.
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Am Samstag, 18.04.26 verbrachten die Rappel-Kinder als Dank für ihren Einsatz einen Nach-
mittag mit Bowling und einem gemeinsamen Essen. Anschließend überreichten sie an zwei 
Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle „Papillon“ ihre Spende und erfuhren, für welchen guten 
Zweck sie im Rahmen der Rappel-Aktion gesammelt haben.

Kaffeeklatsch im Dorfsaal!
Am Sonntag, den 31.05.26, 14.30 lädt die Frauengemeinschaft zu Kaffee, Kuchen, Waffeln, 
Wein und Sprudel in den Dorfsaal (ehemaliger Hühnerstall) ein. Mit einer freiwilligen Spende 
für Kuchen, Waffeln und Getränke wollen wir den Verein Nestwärme e.V. (Kinderhospiz) in Trier 
unterstützen. Herzliche Einladung an Alle.� Das Team der Frauengemeinschaft

Frauengemeinschaft Waldrach
Herzliche Einladung zur Tagesfahrt der Frauengemeinschaft am Donnerstag, den 26.06.26.
Unser Ziel in diesem Jahr ist Cochem an der Mosel.
Wir starten um 09:00 vor dem Gerätehaus der Feuerwehr in der Hermeskeiler Straße. Am Aus-
sichtspunkt auf dem Hochmoselübergang werden wir unser Frühstück genießen.
Auf dem Weg nach Cochem haben wir noch einen kleinen Aufenthalt in Beilstein geplant. Zum 
Abendessen sind wir in Longuich „Zur Linde“ angemeldet. Die Kosten für Fahrt und Frühstück 
in Höhe von 35,00 € bitten wir mit der Anmeldung bei Rita Brittner, Tel. 06500-8597 zu bezah-
len. Wir freuen uns auf eine schöne Fahrt.� Das Team der Frauengemeinschaft

Pastoraler Raum Trier 

Gemeinsames Institutionelles Schutzkonzept für den Pastoralen Raum Trier verabschiedet
Der Schutz von Kindern, Jugendlichen sowie�  
schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen 
vor sexualisierter Gewalt hat im Pastoralen 
Raum Trier oberste Priorität. „Wir möchten für 
das Thema sexualisierte Gewalt, das uns alle 
betrifft, sensibilisieren“, betont Gemeindere-
ferentin Vera Schulz. Ein zentrales Instrument 
zur Prävention und Intervention ist das ge-
meinsam entwickelte Institutionelle Schutz-
konzept (ISK). Es wurde im Rat des Pastora-
len Raumes und der Verbandsvertretung 
verabschiedet und gilt verbindlich für alle 
haupt-, neben- und ehrenamtlich Mitarbei-
tenden im Pastoralen Raum Trier. Institutio-
nelle Schutzkonzepte tragen dazu bei, die 
Rechte von Menschen zu wahren und zu stär-
ken. Sie schaffen Rahmenbedingungen, in 
denen sich insbesondere Kinder und Jugend-
liche sicher fühlen können. Gleichzeitig för-
dern sie einen achtsamen und respektvollen 
Umgang miteinander, berücksichtigen die jeweiligen Gegebenheiten vor Ort und schärfen die 
Aufmerksamkeit für die persönlichen Grenzen des Gegenübers. Damit das ISK in die Umset-
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zung gehen kann, ermutigen wir die Gremien und Gruppierungen der Pfarreien, sich mit dem 
Schutzkonzept zu beschäftigen, die Erstellung der Risikoanalyse anzugehen und sich über den 
Verhaltenskodex auszutauschen. Wirkungsvolle Prävention bedeutet, sich immer wieder mit 
dem Schutzkonzept zu befassen, es in vielen verschiedenen Kontexten zum Thema zu machen, 
die uns anvertrauten Kinder, Jugendlichen und schutz- und hilfebedürftigen Erwachsenen zu 
beteiligen und zu stärken und Prävention gegen sexualisierte Gewalt zu einem selbstverständ-
lichen Bestandteil unseres Alltags werden zu lassen. Informationen zum Institutionellen Schutz-
konzept des Pastoralen Raumes Trier finden Sie unter: www.katholisch-trier.de. Ansprechperson 
für das Thema Prävention im Pastoralen Raum Trier ist Gemeindereferentin Vera Schulz: vera.
schulz@bistum-trier.de oder: 
0160-5136096. Einen Überblick über die Arbeit des Bistums Trier in den Bereichen Aufarbei-
tung, Intervention und Prävention bietet die Internetseite: www.praevention.bistum-trier.de 

STUHL – YOGA für Seniorinnen und Senioren
Montag, 11.05. von 10:00 – 11:00 im Stadtmuseum. Anmeldung: museumpaedagogik@trier.de 
oder 0651/7181452. Kosten 8 Euro

Frauenort – Frauenkirche - Frauen sprechen über Gott & die Welt - GARTENGESPRÄCHE – 
Ankommen im Garten! Eintauchen ins Thema! Weitergehen in die Welt! Jeden letzten Donners-
tag von Mai - September ‘26: 28.05. / 25.06. / 30.07. / 27.08. / 24.09.26, 17:00 – 18:00
Ort:	 Frauenort, Frauenkirche Josefs Stift, Franz-Ludwig-Str. 7, 54290 Trier
ÖPNV: Haltestelle Porta Nigra, Auto Parkmöglichkeit im Hof. Wir freuen uns auf Sie	
� Das Team Gartengespräche: C. Fieweger, N. Hau-Grommes, S. Schmitz-Metzler

Kuckuck, Käfer, Kräuter – im Wald gibt´s mehr als Bäume
Am Freitag, 29.05.26, 16:30 – 19:00 laden die KEB, Themenschwerpunkt Schöpfung und das 
Forstamt Trier ein zu einer Exkursion im Rahmen der Woche der Artenvielfalt. Ziel ist es, den 
Lebensraum Wald in seiner Vielfalt kennenzulernen. Im Wald gibt es neben unterschiedlichen 
Bäumen und scheuen Waldtieren wie Hasen oder Rehen auch viele Kräuter, Pilze, Moose, 
Flechten und Insekten zu entdecken. Offenes Ende am Grill. Kosten 15 €. 
Informationen und Anmeldungen: https://t1p.de/104777_TSSCH oder: 0651-99372720.

FRAGEN     NACHFRAGEN     FEIERN
MARIA - Meine Bilder – meine Fragen

Maria begegnen im 21. Jahrhundert, mehr Fragen als Antworten!

EINLADUNG zur spirituell-schöpferischen Annährung an die Frau mit den vielen Facetten.
Kulturkapelle Korlingen, Kapellenstraße, 29.05.26, 18:00, mit anschließendem Umtrunk. 	

Arbeitskreis „Countrypastoral“ des Pastoralen Raums Trier
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Biblische Kraftorte - Ein Abendspaziergang im Weinberg
In der Sommerluft Wissenswertes zu biblischen Kraftorten erfahren, Kraft schöpfen und sich 
bewegen lassen, persönliche Anregungen mitnehmen, Zeit haben für gute Gespräche und auch 
Ruhe: Dazu haben Interessierte am 19.06.26 von 17.00 - 20.00 am Petrisberg Trier die Gele-
genheit. An dem Abend bietet die Katholische Erwachsenenbildung im Bistum Trier einen Spa-
ziergang mit biblischen Impulsen sowie einen gemütlichen Abschluss mit einem kleinen Snack 
bei „Gusto Antico bei Vali“ am Fuße des Berges an. Die Kosten betragen 12€ pro Person. Die 
Teilnehmenden-Zahl ist begrenzt. Nähere Informationen und Anmeldung bis 15.06.26 unter: 
https://t1p.de/107177_TSBIBEL 

Wir laden herzlich zum ALUMNITREFFEN ein
Wir feiern unser 105-jähriges Jubiläum unserer St. Helena Schule, die bischöfliche Berufsbil-
dende Schule, an der angehende Sozialassistent*innen und Erzieher*innen ausgebildet wer-
den. Am 26.06.26 ab 17.00 in der St. Helena Schule Dominikanerstr. 3 in Trier.
Nähere Information siehe Homepage: www.bbs-helena-trier.de 

Workshopreihe Naturfotografie�
In der Woche vom 22. - 26.06. lädt 
der Themenschwerpunkt Schöpfung 
der KEB ein zu einer einführenden 
Theorieveranstaltung und vier Pra-
xisworkshops der Naturfotografie 
mit eigener manuell einstellbarer 
Kamera. Die Kommunikation über 
Fotos wird immer wichtiger. Viele 
Menschen besitzen dafür gute Ka-
meras, nutzen deren Möglichkei-
ten der manuellen Einstellung aber 
nicht, weil sie diese zu wenig kennen. Diese Veranstaltungsreihe, deren Module einzeln gebucht 
werden können, will die Chancen aufzeigen, die in der manuellen Einstellung von Blende und 
Belichtung liegen. In den Praxismodulen soll es dabei um Naturfotografie gehen, denn diese 
ist wichtige Quelle der Inspiration und Erholung. Durch die Fotografie wird die Wahrnehmung 
der Artenvielfalt geschult, was dazu beitragen kann, sich dieser Vielfalt überhaupt bewusst zu 
werden, sie kennen zu lernen und ihr respekt- und liebevoll zu begegnen. Informationen unter 
https://t1p.de/106510_TSSCH oder 0651-993727-20.

Gebetsanliegen des Papstes im Juni 2026

• �Wir beten, dass der Sport ein Instrument des Friedens, der Begegnung und des Dialogs 
unter den Kulturen und Nationen sei und die Werte wie Respekt, Solidarität und persön-
liches Wachstum fördere.

Gebetsanliegen des Bischofs im Juni 2026

• �Wir beten für die Menschen, die anlässlich der Fußball-WM durch den Sport Momente der 
Freude und der Gemeinschaft teilen.

• �Stärke alle, die sich für soziale Gerechtigkeit und Solidarität engagieren in ihrem Einsatz 
für die Schwachen und Bedürftigen.
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Gottesdienstordnung 
 23.05. - 28.06.2026

H O C H F E S T  P F I N G S T E N
Kollekte Renovabis 100%

Samstag 23.05.2026 Samstag der 7. Fastenwoche

18:00 Gutweiler 
(mk)

Hl. Messe 
Sybilla Berger, Marga Reitz 

18:00 Kasel 
(kbs)

Hl. Messe 
Rosenverkauf 
Hermann Cossmann, Familie Schnur-Rohles-Lauterbach

Sonntag 24.05.2026 Hochfest Pfingsten

09:30 Bonerath 
(mk)

Hl. Messe  
Maria Bernardy (Stiftung), Familie Marx-Dewald, Familie 
Thome-Dupont, Hermann Bernardy

11:00 Pluwig 
(kbs)

Hl. Messe 
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor 
Peter Wagner, Marlies Wollscheid

11:00 Ruwer 
(ds)

Hl. Messe 
Rosenverkauf 
Elisabeth Boosen geb. Philipps (Stiftung), Helga und Peter Könen

14:00 Pluwig 
(kbs)

Hl. Taufe 
Emilia und Noella Jaskulla

Montag 25.05.2026 Pfingstmontag 

09:30 Waldrach 
(ds)

Hl. Messe 
Musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor 
zum Heiligen Geist, Familie Berens-Meyer, Familie Schmitz-
Jakobs, Reinhold Becker (Kell am See), Liesel Weißmann, 
Wilma Ambré, Familie Becker, Familie Casel, Christoph 
Scherf, Felix und Veronika Prümm, Familie Winkel-Denzer, 
Berthold und Marlies Cordel

11:00 Mertesdorf 
(kbs)

Hl. Messe 
Zur Erinnerung an die Gründung der ehemaligen Pfarrei und 
an die Grundsteinlegung von 50 Jahren (Stiftung)

11:00 Morscheid 
(mk)

Hl. Messe

Dienstag 26.05.2026 Gedenktag des hl. Philipp Neri

18:30 Ruwer 
(kbs)

Hl. Messe 
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Mittwoch 27.05.2026 Gedenktag des hl. Augustinus v. Canterbury

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet 

Donnerstag 28.05.2026 Donnerstag der 8. Woche im Jahreskreis

10:00 Waldrach 
(ds)

Hl. Messe  
zu Ehren der Gottesmutter, als Abschluss des Maimonats 

Freitag 29.05.2026 Gedenktag des hl. Maximin, Bischof Trier 

18:00 Korlingen Maria meine Bilder – meine Fragen Country Pastoral 

18:30 Kasel 
(kbs)

Andacht am Kapellchen  
musikalische Gestaltung: Winzerkapelle und Alphornbläser

19:00 Pluwig „In die Ruhe Kommen“ - Wort und Musik (Kirche) 

20:00 Mertesdorf Taizé Gebet

 H O C H F E S T  D R E I F A LT I G K E I T 
Kollekte 100% für die Pfarrei

Samstag 30.05.2026 Marien-Samstag

13:00 Kasel 
(kbs)

Wortgottesdienst  
in der Kindertagesstätte

18:00 Gutweiler 
(mk)

Hl. Messe 
Sechswochenamt Maria Steffen, 1. Jahrgedächtnis Ingeborg 
Winkel, Adolf Gehlen, für die Armen und Kranken dieser Welt, 
für die armen Seelen, zu Ehren des hl. Erzengel Michael, für 
die Verstorbenen nach Meinung

18:00 Mertesdorf 
(kbs)

Hl. Messe

Sonntag 31.05.2026 Hochfest Dreifaltigkeit 

09:30 Waldrach 
(mk)

Hl. Messe 
Irmina Krämer-Simon, Frank Grandjean 

10:30 Waldrach Kindergottesdienst im Pfarrheim

11:00 Pluwig 
(kbs)

Hl. Messe 
anschließend Johannisbergkaffee 
1. Jahrgedächtnis Hermann Waschbüsch und Angehörige, 
Gerhard Maxminer, Johanna, Benedikt und Heinz Müller

14:00 Morscheid 
(kbs)

Hl. Taufe 
Soléne Becker, Amelie Rose, Lene Herres 

17:00 Bonerath Musik und Wort „Wachsen zum Licht“
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Dienstag 02.06.2026 Gedenktag des hl. Simeon, Einsiedler in Trier

18:30 Gusterath 
(kbs)

Hl. Messe

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

Mittwoch 03.06.2026 Gedenktag des hl. Karl Lwanga und Gefährten 

18:00 Kasel Friedensgebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet 

19:30 Korlingen Bibliolog Gottesdienst

H O C H F E S T  D E S  L E I B E S  U N D  B L U T E S  C H R I S T I
F R O N L E I C H N A M 

Donnerstag 04.06.2026 Fronleichnam

09:30 Waldrach 
(kbs)

Hl. Messe und Prozession  
Eheleute Veronika und Felix Prümm, Christoph Scherf, Sahra 
Rahimi, Peter und Eva Meyer-Lauterbach, Kathrin Krämer, 
Josef und Rosa Carraro, Werner Schmitt, Hugo Klein

 1 0 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S
Kollekte 100% für die Pfarrei

Samstag 06.06.2026 Samstag der 9. Woche im Jahreskreis

18:00 Kasel 
(mk)

Hl. Messe 
Eugen Neumann, Hermann Hotz, Dieter Steinbiss, Familie 
Thedulf Jakobs 

Sonntag 07.06.2026 10. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Ollmuth 
(mk)

Hl. Messe 
Hermann Jacobs und Familie, Eheleute Franz und Maria 
Zonker

11:00 Ruwer 
(kbs)

Hl. Messe 
anschl. Segnung der Straße: Prinzenpaarallee

Dienstag 09.06.2026 Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis

10:30 Pluwig 
(ds)

Hl. Messe Seniorenheim

15:00 Pluwig 
(kbs)

Hl. Messe Kfd-Nachmittag

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

Mittwoch 10.06.2026 Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet 
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Gottesdienstordnung

Donnerstag 11.06.2026 Gedenktag des hl. Barnabas, Apostel 

10.00 Waldrach 
(kbs)

Hl. Messe 
im Seniorenheim  
Sonja und Felix Schuh

18:00 Bonerath Eucharistische Anbetung

Freitag 12.06.2026 Heiligstes Herz Jesus

20:00 Mertesdorf Taizé Gebet

 1 1 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
Kollekte 100% für die Pfarrei

Samstag 13.06.2026 Gedenktag des Unbefleckten Herzens Mariä

18:00 Mertesdorf 
(kbs)

Hl. Messe 
Dank der Kommunionkinder der Pfarrei – Segnung von 
Gegenständen der Kinder  
Elfie Schäfer

Sonntag 14.06.2026 11. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach 
(kbs)

Hl. Messe 
1. Jahrgedächtnis Gabriele Schmidt, Ottmar Schmidt, Franz 
Nickels, Oliver Adam, Alfred Otto, Mathilde und Alois Eiden, 
Josef und Agnes Eiden, Toni und Thekla Haupenthal, Franz 
und Johann Rommelfangen 

10:00 Eitelsbach 
(Gast)

Hl. Messe  
Jakobusbruderschaft Trier 

11:00 Pluwig 
(mk)

Hl. Messe 
Sechswochenamt für Karl Hau, Elisabeth Hau, Helmut Bohr, 
Maria Meyer, Barbara Grundhöfer

14:00 Kasel 
(kbs)

Hl. Taufe  

Dienstag 16.06.2026 Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Bonerath 
(kbs)

Hl. Messe

Mittwoch 17.06.2026 Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet 

18:30 Korlingen  
(ds)

Hl. Messe
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Gottesdienstordnung

Freitag 19.06.2026 Freitag der 11. Woche im Jahreskreis

07:00 Schöndorf Frühschicht im Andreashaus für Grundschulkinder

20:00 Mertesdorf Taizé Gebet

 1 2 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S
Kollekte 100% für die Pfarrei

Samstag 20.06.2026 Samstag der 11. Woche im Jahreskreis

18:00 Kasel 
(mk)

Hl. Messe 
Musikalische Gestaltung durch die Chorgemeinschaft Kasel-
Ruwer 
Sechswochenamt Margarete Kopp, Gertrud und Alfons Dietzen 
und Familie, Familie Walter, Helene Theis und verstorbene 
Kinder, Heinz Hecking, Ingrid Theis, Robert Blees, Edmund 
und Maria Molitor, Maria Molitor, Chorgemeinschaft Kasel-
Ruwer

18:00 Morscheid 
(kbs)

Donatusprozession Hl. Messe 
Sechswochenamt Theresia Nellinger, Familie Otto, Rudolf Otto, 
Manfred Mees, Alois Nellinger

Sonntag 21.06.2026 12. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Hinzenburg 
(mk)

Hl. Messe 
Gerlinde Adams

10:30 Waldrach Kindergottesdienst im Pfarrheim 

11:00 Ruwer 
(kbs)

Hl. Messe  
Hl. Taufe, Yara Burger und Milan Lautwein-Sureck

Dienstag 23.06.2026 Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Eitelsbach 
(kbs)

Hl. Messe 
Patrozinium 14 Nothelfer

Mittwoch 24.06.2026 Hochfest der Geburt des Hl. Johannes des Täufers

09:00 Mertesdorf 
(kbs)

Wortgottesdienst Grundschule 

09:30 Hinzenburg 
(ds)

Hl. Messe 
kfd

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet 

Donnerstag 25.06.2026 Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis

10:00 Waldrach 
(ds)

Hl. Messe



Seite 22

Gottesdienstordnung

Freitag 26.06.2026 Freitag der 12. Woche im Jahreskreis

08:30 Pluwig 
(nu)

Abschlussgottesdienst der Grundschule Gusterath 

10:00 Schöndorf 
(kbs)

Abschlussgottesdienst der Grundschule Schöndorf

19:00 Pluwig “In die Ruhe Kommen” - Wort und Musik (Kirche) 

20:00 Mertesdorf Taizé Gebet

 1 3 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S
Kollekte 100% für die Pfarrei

Samstag 27.06.2026 Samstag der 12. Woche im Jahreskreis

18:00 Gutweiler 
(ds)

Hl. Messe 
Luise und Rudolf Klopp (Stiftung), Familie Christa Klassen, 
Edmund Zeltinger, Günther Bläsius, Sibylla Berger

18:00 Mertesdorf 
(mk)

Hl. Messe 

Sonntag 28.06.2026 13. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Waldrach 
(mk)

Hl. Messe 
1. Jahrgedächtnis Ignaz Meyer, 1. Jahrgedächtnis Gertrud 
Nummer, 1. Jahrgedächtnis Barbara Bauer, Familie Kirsten-
Lauterbach, Familie Schmitz-Jakobs

11:00 Pluwig  
(kbs)

Hl. Messe  
Patrozinium  
Hl. Taufe von Johanna Katharina Kuschmann 
Veronika und Josef Schuh, Familie Müller-Kirst, Bernhard 
Wick (Schöndorf), Eheleute Irmgard und Erwin Theisen 

15:00 Mertesdorf Familienwortgottesdienst
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Komm, Heiliger Geist

Komm, heiliger Geist, wir brauchen 
dich, um unsere Probleme zu lösen, 
uns zu erlösen vom Leid der Welt.

Wie können wir Nahrung gerecht ver-
teilen, Wasser ausreichend allen zur 
Verfügung stellen, Energie gewinnen 
ohne Gefahren?

Wie können wir Krankheiten verhin-
dern und lindern, behindertes Leben 
lebenswerter machen, unvermeidba-
res Sterben würdevoll gestalten?

Wie können wir Versöhnung zwischen 
Völkern, zwischen Religionen und 
Weltanschauungen erreichen, Versöh-
nung auch zwischen Mann und Frau, 
Eltern und Kindern?




